
Personen und Ereignisse
Am Februar dieses Jahres wurde der Über die Ergebnisse seiner Vermittlungs- nellen Betrug“ und „Beleidigung für die
NCUE griechische Metropolıit VO!  3 Deutsch- gespräche ın London hat siıch der malte- Würde eınes jeden Afriıkaners 1n Rho-
and un: Exarch VO  . Zentraleuropa, sische Erzbischof Michael (G(J0n7Zz1 weder desien“. Die politischen und wirtschaft-
Irenaeos, 1m Münster Bonn feierlich pessimiıstisch noch optimistisch geäußert. lichen Sanktionen das „rassıstische
inthromnisiert. Er ISt der Nachfolger des Be1i beiderseitigem Wıillen musse Regıme“ sollten auf jeden Fall beibe-

Dezember vergangenen Jahres eiıne Lösung des Konflikts, den der Papst halten werden.
tödlich verunglückten Metropoliten Ja- nach seınen Angaben uiIimerksam VOI-

Kovos. Irenaeos Sagte 1n seiıner Anspra- folge, möglich se1n. Im Kern der Krise Der amerikanıs  e Senator Edwardche, als kirchliches Oberhaupt VO!  >} rund stehe die Höhe des Fiınanzıerungszu- Kennedy wurde bei einem Besuch 1n
300 O0Ö orthodoxen griechischen Gastar- schusses. Malta ordert für die weıtere
beitern seıen seine Aufgaben 1n Deutsch- Benutzung der Insel als Militärstütz- Bangla Desh begeistert VO!  3 rund
and vornehmlich soz1ıaler Natur. Studenten 1n der Universität VO Daccapunkt 18 Miıllionen Pfund, während empfangen. Während sich dıe USA bis-Heath NUr 95 Miıllionen zahlen kön- her noch nıcht eıner Anerkennung des
Am Februar 1972 wurde in Rom und UCMN ylaubt. Andere NATO-Staaten wol- Staates entschließen konnten, VOC1I-
enf gleichzeitig die Ernennung des len bis Jetzt Millionen zuschijeßen. sıcherte der Senator: „Ihr sollt wıssen,

Generalsekretärs VO: SODEPAX, da{ß die Bevölkerung der Welt euch
des Scheuter Miıssıonars Spae, be- Multter Teresa Boajaxhiyu, durch ıhren

carıtatıven Einsatz für dıie Kranken und erkennt, auch wWenll CS einıge Regierun-kanntgegeben. Spae verbrachte die letz- SCn noch nıcht tun.  « In seiner Eıgen-
ten Jahre 1n Japan, se1t An- Sterbenden 1n Kalkutta über die Gren- chaft als Vorsitzender des Senats-ÄAÄAus-
fang der sechziger Jahre das Institut für Z Indiens hinaus bekannt und dafür schusses tfür Flüchtlingsfragen WAar der
relig1onssozi0logische Forschung „Orıiens“ mMIt dem Preıs „Johannes DL S AaUS- Senator ZUr Inftormation nach Banglaeitete. Der Kommission, die für weıtere gezeichnet, hat sich als Schwer- Desh yekommen. Schon 1n der Vergan-re1ı re ad experımentum arbeıten punkt iıhrer Arbeit für Bangla Desh enNnNt- genheit hatte Kennedy die einseıit1igewird, gehören parıtätisch zwölf Persön- schieden. Dort wıdmet s1e sıch nach Ver- Unterstützung der Regierung VO  -} akı-
lichkeiten Sıie esteht darüber hin- einbarungen MI1t dem Catholic Re- SLan durch die USA während des Fre1-
Aaus AUS eınem vierköpfigen Leitungsaus- jef Servıice un: der Regierung den bei- heitskampfes heftig kritisiert. Jetzt vVelr-
schu{ß, dem SO$.: Steering Commuttee und den Gruppen, die 05 jetzt schwersten

haben und die VO: allen anderen ‚—
sprach CI, alles LUunN, Bangla Desh

eiınem gemeinsamen Sekretariat. e1M Wiederautbau heltfen.
rückgew1esen werden: die O0Ö Bihari-

Jacques Marıtaıin, ehemaliger Botschaf- Moslems, diıe die ache der zurückkeh-
Auft Veranlassung des Erzbischofs VO!]  -}

ter Heiligen Stuhl und als Schrift- renden Flüchtlinge ürchten haben, Madras und Mylapore, Arulappa Ray-steller und Philosoph einer der profilier- und besonders dıe Tausende VO schwan-
Ltesten katholischen Denker der Z w1- Frauen, die nach Vergewaltigung aDDa, wurden die tür den Januar vOorge-

durch dıe pakistanischen Soldaten VO!] csehenen Feierlichkeiten anlaßlıich desschenkriegszeit, 1St 1U  - 1M Alter VO] neunzehnhundertsten Gedenktages desJahren tormell 1n dıe Gemeinschaft der iıhren Famıilien verstofßen worden sind
„Kleinen Brüder Jesu” eingetreten, 1n Todes des Apostels Thomas autf die eıt

VO bis Aprıl verlegt. VWegen desder bereits SeIt 1960 zurückgezogen Der Präsident VO! Tansanıa, Julius nationalen Ausnahmezustandes infolgegelebt hatte. 1906 konvertierte VO! Nyerere, anntftfe ın einem Interview mIit des indisch-pakistanischen Krieges wırProtestantismus ZUur katholischen Kirche der Zeitschriftt „Afriıca“ drei
Die bekanntesten seiıner Werke sind diese Verschiebung notwendig geworden.Punkte, 1n denen S1C] der weitgehend Die Entscheidung mußte VO! Bischot„Humanısme integral“ und ALa pr1- VO'  — ıhm gepragte tansanısche Sozialis- Rayappa gefällt werden, weıl die St.-maute du spirıtuel“, Das andelt IN US „Ujamaa“ VO Marxısmus unter-
iber dıe Entfaltung des Menschen inner- scheidet. S0 ASsSCH ZeEW1SSE Aspekte des Thomas-Basilika, in der die Gedenktage

beginnen sollten, 1n Madras lıegthalb des Christentums, das Zzweıte ber Marxısmus nıcht fur die Agrarwirtschaft
die Beziehungen „wischen Kırche und des Landes. Wiährend siıch nach Auffas-
Staat. SUNS des Marxısmus Sozialısmus und 7Zambrano Camader, Bischof V O! Fa-

catatıva (Kolumbien) 1St als Ausschufß-Gottesglauben nıcht vereinbaren lassen,
Zum 7zweıtenmal hat NnUu ıne kirchliche ylaubt Nyerere, daß siıch die U)jamaa- mitglied des nationalen Instituts für
Persönlichkeit Gelegenheit gehabt, VOTr Mitglieder urchaus MI1t der Frage, ob Agrarreform zurückgetreten. Mıt diesem

Schritt protestierte die bisherigedem Sicherheitsrat der auf dessen einen Gott gebe, befassen könnten.
Unwirksamkeıit der kolumbianischenaußerordenrtlicher Sıtzung 1in Addıs Abe- „Das betrachten WIr nıcht als eine Frage

ba ber Atrıka eıne Erklärung abzu- des Sozialısmus. W)as halten WIr pCc- Agrarreform. Nach seinen Angaben
trennt.“ Schließlich könne die uch- würden 1ın Kolumbien noch 5 0/9 allergeben. Es handelt sich Garr; den

Grundbesitzer 0/9 des landwirtschaft-Generalsekretär der CETA, der Konfe- gläubigkeit des Marxısmus nıcht akzep-
TeNZ der Kirchen Sanz Afrikas, der rund tieren:! 1€ Gesellschaft entwickelt sıch, lıchen Gesamteinkommens einstreıichen.

und be; der Auslegung sozialistischen Außerdem sejen 1m Institut die Klein-100 Kirchen 1n Staaten angehören;
Denkens mussen WIr doch das Wachstum bauern und Landarbeiter bisher nıchtCarr führte AUuUS, da{ß dle afriıkanischen

Natıonen ihr Vertrauen ın die 1 - der Gesellschaft berücksichtigen.“ den Beratungen hinzugezogen worden.
OT mehr verlieren. Der Sicherheitsrat
solle zeıgen, da{fß die wirklich aut Der rhodesische Bischot Abel Muzorewa
seıten der Unterdrückten stehen. Dıiıe Vertirat VOr dem Weltsicherheitsrat 1n
kirchlichen Führer 1n Afrıka stellten mMi1t New VYork die Interessen der schwarzen
Bestürzung und Verlegenheit fest, da{ß Bevölkerung Rhodesiens. Als Vorsitzen-
die atfrıkanischen Befreiungsbewegungen der des „Afrikanischen Nationalrates“
eINZ1g VO|  3 sozialistischen und kommu- des Landes bezeichnete der methodisti-
nıstischen Regierungen unterstützt WwUur- Dıeser Ausgabe liegt eın Nachruft tür Herrn

den
csche Bischof den Einigungsvorschlag 7W1- Karlheinz Schmidthüs bei Wır bıtten unser«tc
schen Heath und Smith als „konstitutio- Leser Beachtung.
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